
Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales, Integration, 
Wohnen, Kinder, Familie -

  
Tagesordnung I Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 3. Mai 2023

Vorlagen-Nr. 23-A-79-0002

Sachstandsbericht zur Lage der Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 

Protokollnotiz Nr. 0048

Der Sachstandsbericht zur Lage der Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine durch Stadtrat Manjura wird 
zur Kenntnis genommen: 

Der Landeshauptstadt Wiesbaden wurde vom Regierungspräsidium Darmstadt im ersten Quartal 
des Jahres 2023 41 Personen zugewiesen, im zweiten Quartal 43 Personen, die unterzubringen 
sind. Aktuell bleiben die Zuweisungen auf diesem Niveau.

Im Bereich der Unterbringungsmöglichkeiten für Geflüchtete werden weiterhin Liegenschaften 
akquiriert.

Im Sommer 2024 wird die Stadt 660 Plätze in Kastel Housing verlieren, da die dortigen 
Wohngebäude niedergerissen werden. Es verbleiben 150 Plätze.

Ebenso werden in 500 Plätze in der öffentlich bekannten Unterbringung in der Hans-Bredow-
Straße um Ostern 2024 zurückgegeben. Die Liegenschaft soll als Ausweichstandort für die Helene-
Lange-Schule dienen. Man sei wegen der Planung in engem Austausch mit dem Schulamt. 

Das Hauptgeschäft des Dezernates konzentriert sich auf die Schaffung von kleineren, möglichst 
dezentralen Unterkünften. 

Die Belegung von Turnhallen, Bürgerhäusern oder Traglufthallen sei nicht geplant, können jedoch 
bei hohem Bedarf für einen kürzeren Zeitraum von ein oder zwei Quartalen nicht gänzlich 
ausgeschlossen werden. 

Ferner sei im Hinblick auf das Thema der Fachkräftegewinnung im Bereich der mittelfristigen 
Integration, Kita- und Betreuungsplätze weiterhin schwierig. Die Stadt werde jedoch in diesem 
Rahmen ihren gesetzlichen Auftrag stets erfüllen. 

Wiesbaden,     .05.2023

Sebastian Rutten
Vorsitzender
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